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NDB-Artikel
 
Behr, Johann von der Ostindienreisender, * um 1615 Leipzig, † um 1692.
(evangelisch)
 
Genealogie
Aus meißnischem Adelsgeschlecht;
 
⚭ Margaritha;
 
S Georgius Christopherus von der Behr
 
 
Leben
B. verließ Leipzig 1641, um in Hamburg eine Stelle zu suchen. Als sich ihm
dort nichts bot, wurde er Schreiber in Tettnau (Holstein), aber seine Reise-
und Abenteuerlust ließ ihn dort nicht lange aushalten. Es trieb ihn nach Paris.
Auf der Fahrt dorthin schenkte er dem Bericht eines Reisegefährten Glauben,
daß es in Ostindien „Croesische“ Schätze gäbe; er änderte seinen Plan ab und
segelte 1644 als Gefreiter der Ostindischen Compagnie nach Ostindien ab.
Von Batavia aus führte ihn sein Soldatengeschick nach Goa (Vorderindien),
Ceylon, an die Malabarküste und nach Persien und wieder nach Ceylon. Nach
Ablauf seiner Dienstzeit 1649 kehrte er 1650 in die Heimat zurück. Erst nach 18
oder 19 Jahren gab er seine Aufzeichnungen heraus, die als kulturhistorisches
Dokument zu werten sind.
 
 
Werke
Diarium od. Tag-Buch einer neunjährigen Reiße zu Waßer u. zu Lande,
meistentheils im Dienst d. Ost-Indian. Compagnie, bes. in derselbigen Ländern,
Jena 1668, neu hrsg. unter d. Titel: Reise nach Java, Vorder-Indien, Persien u.
Ceylon 1641-1650, = Reisebeschreibungen v. dt. Beamten u. Kriegsleuten im
Dienst d. Niederländ. West- u. Ost-Ind. Kompagnien 1602-1797, Bd. 4, Haag
1930.
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ADB-Artikel
 
 
Behr: Johann v. der B., ein Notar in Leipzig, ging 1641 nach Hamburg, von
da nach Frankreich, reiste 1644 von Middelburg in Holland als Cadet nach
Ostindien, ging nach mancherlei Gefahren auch nach Persien, dann wieder
nach Batavia und kam 1650 nach Holland zurück. Sein „Diarium oder Tagebuch
seiner neunjährigen Reise“ erschien in wiederholter Auflage 1668 und 1683. Er
starb gegen 1692.
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